
MARKTGEMEINDE PREDING
Bezirk Deutschlandsberg / Steiermark

Grazer Straße 11, 8504 Preding
Tel.Nr. 03185/2222-0 - Fax.Nr. 2222/12

E-Mail: „gde@preding.eu" - Homepage: "www.gemeinde-preding.at"

GZ:004/1-08-2023

VERHANDLUNGSSCHRIFT

über die 08. Sitzung des Gemeinderates

am Dienstas, den 10. Oktober 2023 im Panorama-Saal des Marktgemeindeamtes Preding,
mit Beginn um 20.00 Uhr.

Auf Grundlage des beschlossenen Sitzungsplanes, erfolgte die Einberufung per E-Mail am
02.10.2023 an nachstehend angeführte Gemeindevorstands- und Gemeinderatsmitglieder:

Name: Tag der Zustellung: E-mailadresse: ]

Gemeindevorstand:

Bgm. Elmar Steiner 02. l 0.2023

Vizebgm. Theresia Muhrer 02. l 0.2023

GK Andreas Stangl 02.10.2023

sowie die Gemeinderäte:

Ajtnik Isabella 02.10.2023

HR DI Becker Horst 02. l 0.2023

Becker Monika 02.10.2023

Ing. Gurt Stefan 02.10.2023

Gutjahr Christoph 02.10.2023

Langmann Bernhard 02.10.2023

Muhry Johann jun. 02.10.2023

Schnur Martin 02.10.2023

Stoiser Elisabeth 02.10.2023

Trümmer Ernest 02.10.2023

elmarsteiner@gmx. at
e. steiner@preding.eu
resi.muhrer@gmx.at
t.muhrer@preding.eu
andreas.stangl@powerteam.at
a. stangl@preding.eu

isabella.ajtnik.ia@gmail.com
i. aj tnik@preding. eu
m.h.becker@aon.at
h. becker@preding. eu
m.h.becker@aon.at
rn.becker@preding.eu
stefan@gurt.co.at
s.gurt@preding.eu
christoph.gutjahr.84@gmail.com
c. gutj ahr@preding. eu
bernhard. langmann@uniqa. at
b.langmann@preding.eu
muhry@aon.at
j ·muhry@predmg.eu
martin.schnur@gmx.at
rn.schnur@preding.eu
reitstall@reitstall-stoiser.at
e.stoiser@preding.eu
ernesttmmmer@aon. at
e.tmmmer@preding.eu
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Tschampa Lukas

Winkler Erwin

02.10.2023

02.10.2023

tschampa_l@gmx. at
l.tschampa@preding.eu
erwin.winkler@gmx.at
e.winkler@preding.eu

Der Nachweis über die ordnungsgemäße Einladung sämtlicher Mitglieder des Gemeinderates,
ist in der Anlage beigeschlossen.

Anwesend waren:

Gemeindevorstand:

Bgm. Elmar Steiner, Vizebgm. Theresia Muhrer, GK Andreas Stangl;

sowie die Gemeinderäte:, HR DI Horst Becker, Monika Becker, Ing. Stefan Gurt, Christoph
Gutjahr, Bernhard Langmann, Johann Muhry, Martin Schnur, Elisabeth Stoiser, Ernest
Trümmer, Lukas Tschampa, Erwin Winkler;

Nicht anwesend war: Isabella Ajtnik;

Entschuldigt hat sich: Isabella Ajtnik;

Die Sitzung ist „öffentlich" bzw. "nicht öffentlich".

Vorsitzender: Bgm. Elmar Steiner

Amtsleiter: Günther Spath
Protokollflihrerin: Karina Kalischnik

Sitzunssablauf:

• Eröffnung der Sitzung und Begrüßungi

Herr Bgm. Steiner eröffnet um 20.00 Uhr die 08. Gemeinderatssitzung 2023 im Panorama-
Saal des Marktgemeindeamtes Preding und begrüßt alle erschienenen Gemeinderatsmitglieder
recht herzlich. Zuhörer sind anwesend.

• Feststelluns der ordnungsgemäßen Einberufuns:

Die Einberufung zur Sitzung mit der Tagesordnung, erfolgte mit Schreiben vom 02.10.2023,
welches am selben Tag mittels E-Mail an alle Gemeinderatsmitglieder zugestellt bzw.
übermittelt wurde.

• Fragestunde (§ 54 Abs. 4 - GO) - Anfragen an den Bürgermeister, Mitglieder des
Gemeindevorstandes und Ausschussobmänner:

Bericht des Bürgermeisters zur Anfrage von Herrn GK Stangl vom 18.07.2023:
Herr GK Stangl berichtet, dass lt. Herrn Schober beim getätigten Notruf 122 (Verständigung
der FF), die Wieselsdorfer Straße noch nicht im System auffindbar war (es wurde über
Google Maps gesucht). Er bittet darum, diesbezüglich erneut nachzufragen.
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Es wurde bei allen Einsatzorganisationen (Feuerwehr, Polizei, Rettung) nachgefragt.
Üblicherweise wird nicht im Google Maps gesucht. Sie verfügen alle über die aktuellen
Adressen in einem eigenen System.
Dies wurde auch mit dem Beispiel vom Muserweg /Falkenweg positiv getestet.

GK Andreas Stangl - l. Frage:

Er spricht die Maschinengemeinschaft Fortschritt an. Bis Jänner soll es die
Nutzungsvereinbarung geben. Wie ist der aktuelle Stand bei den Gesprächen mit dem
Eigentümer?

Herr Bgm. Steiner berichtet, dass sich die Vorgespräche von Altbürgermeister Meixner in der
finalen Phase befinden und alles hoffentlich zeitnah lösbar sein wird.

Herr AL Spath berichtet, dass Altbürgermeister Meixner den Kontakt mit der zuständigen
Richterin herstellen konnte.

Es gibt bereits ein Anbot zur Vermessung, die Durchführung des Grundtausches wäre für die
Richterin vorstellbar.

Augenscheinlich musste der ursprüngliche Kaufvertrag des derzeitigen grundbücherlichen
Eigentümers rückabgewickelt werden, sodass dieser der erforderlichen Vermessung nicht
zustimmen kann bzw. darf.

Herr GR Tschampa erkundigt sich, ob die FLAWI Umwidmung in eine Verkehrsfläche
funktioniert.

Herr AL Spath bejaht- dies wurde bereits im GR beschlossen.
Seitens der Maschinengemeinschaft muss die baurechtliche Einreichung und Abwicklung
bearbeitet/durchgeführt werden. Die zugesagten Gespräche mit dem Bausachverständigen der
MG Preding, Herrn DI Leitinger haben bereits stattgefunden.

GK Andreas Stangl - 2.Frage:

Er berichtet, dass es von seinem Nachbbarn angesprochen wurde, dass der Radweg Richtung
Schule/ Speedbars sehr verschmutzt ist und zu reinigen wäre.

Herr AL Spath versichert, dass man sich dämm annimmt.

> GR HR DI Horst Becker- l. Frage:
Er erkundigt sich nach dem Stand des Arteserbmnnens.
Herr AL Spath erklärt, das Gutachten liegt seit einigen Wochen bei Frau Dr. Ferstl.
Seitens der MG Preding muss auf die Genehmigung gewartet werden.

GR Elisabeth Stoiser - l. Frage:
Sie fragt nach, wie der Generationenpark ankommt.
Herr Bgm. Steiner berichtet, dass die Idee sehr gut angenommen wird und bereits von Jung
und Alt Ideen und Wünsche eingetroffen sind.

Es wird versucht, hiermit in ein LEADER-Projekt zu kommen, um 60.000 Förderung zu
lukrieren.

Fr. GR Stoiser merkt an, dass die Einreichfrist für LEADER-Projekte am 13.11. abläuft.
Herr Bgm. Steiner erklärt, dies sei bekannt.

Fr. GR Stoiser wirft ein, die OVP hätte in ihren Reihen jemanden, der zu diesem Thema eine
Präsentation mittels Powerpoint aufbereiten könnte.
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> GR Monika Becker - l. Frage:
Sie berichtet, dass Abfallbehälter, Hundesackerl, und Altölbehälter in Tobisberg fehlen.
Herr AL Spath erklärt, Speiseölbehälter gibt nicht mehr bei Sammelstellen.

Fr. GR Becker spricht erneut an, dass Hundesackerl fehlen. Nicht nur in Tobisberg.
Herr AL Spath berichtet, dass diese kürzlich wieder befüllt wurden.

Fr. GR Muhrer gibt zu bedenken, dass auch zu überprüfen ist, ob sie noch funktionstüchtig
sind. Wenn sie länger nicht benutzt wurden, werden sie durch die Sonneneinstrahlung, Hitze-
und Kälteeinwirkung porös.
Dies wäre zu überprüfen.

> GR Bernhard Langmami - l. Frage:

Er spricht an, dass dem Tennisverein heuer ein Jubiläumsjahr bevorsteht.
Ist hier auch eine Förderung angedacht, gleich wie beim FC Erhart Preding?

Herr Bgm. Steiner versichert, dass er nicht auf den TSV vergessen wird.

• Feststellung der Anwesenheit und Beschlussßhigkeit:

Zu Beginn der Sitzung sind 14 Gemeinderatsmitglieder anwesend. Die Beschlussfähigkeit ist
somit gegeben.

Tagesordnung

„Öffentliche Sitzung":
l) Genehmigung des Sitzungsprotokolls vom 18.07.2023;
2) Genehmigung des Sitzungsprotokolls vom 02.10.2023;
3) Bericht Kassenprüfung 2. Quartal und Kassenprüfung aufgrund des

Bürgermeistenvechsels;
4) Wirtschaftsförderungen
5) Umweltförderung 2023
6) Förderung der PV-Anlage, Biomasse und Wärmepumpen-Heizungen
7) Vereinsförderung 2023
8) Bericht - l. Nachtragsvoranschlag 2023;
9) Beratung und Beschlussfassung - Hebesätze bzw. Höhe der zu erhebenden

Abgaben
10) Beratung und Beschlussfassung - Höhe der zur rechtzeitigen Leistung von

Auszahlungen erforderlichen Kassenstärker (Kassenkredit 2023)
11) Beratung und Beschlussfassung - Gesamtbetrag der Darlehen und

Zahlungsverpflichtungen
12) Beratung und Beschlussfassung - Dienstpostenplan (Stellenplan)
13) Beratung und Beschlussfassung - Nachweis über die Investitionstätigkeit und

deren Finanzierung
14) Beratung und Beschlussfassung - Mittelfristiger Haushaltsplan 2023-2027
15) Beratung und Beschlussfassung - l. Nachtragsvoranschlag für das

Haushaltsjahr 2023
16) Bericht Gebarungsprüfung;
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17) Festlegung der stimmberechtigten Mitglieder im Pflegeverband aus dem
Gemeinderat;

18) Flurbereinigung Häusler - Korrektur Gesamtpreis;
19) Musikschulbeitrag - Förderung Schuljahr 2023/2024
20) Weiterverrechnung FLAWI und Bebauungsplan;
21) Beschlussfassung neuer Stromliefervertrag;
22) Nutzungsvereinbarungen ESV Preding und TSV Preding;

"Nicht öffentliche Sitzuns":
l) Personalangelegenheiten;
2) Personalentscheidung für Nachmittagsbetreuung im Schulcluster;

Auf § 55 (Anwesenheitspflicht) und auf § 56 (Beschlussfähigkeit) der GO 1967 i.d.F.
LGBI.Nr. 131/2014, wird hingewiesen.

Erweiterung der Tagesordnuns:

Herr Bgm. Steiner stellt den Antrag, die Tagesordnung wegen Dringlichkeit wie folgt zu
erweitern bzw. abzuändern:

a) Zusätzliche Aufnahme von Mittelvenvendung im NVA 2023
b) Auftrag RA Mag. Pils - Aufbereitung der rechtl. Situation

Seniorenwohnhaus Preding;
c) Festlegung der stimmberechtigten Mitglieder im Sozialhilfeverband

Deutschlandsberg aus dem Gemeinderat;

Da die unter Punkt a) erwähnte Erweiterung als TOP 8) geführt wird, und die unter Punkt c)
erwähnte Erweiterung als TOP 19) geführt wird, verschieben sich die TOPs der „Öffentlichen
Sitzung" um eine Nummer nach hinten.

Der Antrag wird einstimmig angenommen.

Daher lautet die Tagesordnung nun wie folgt:

„Öffentliche Sitzung":
l) Genehmigung des Sitzungsprotokolls vom 18.07.2023;
2) Genehmigung des Sitzungsprotokolls vom 02.10.2023;
3) Bericht Kassenprüfung 2. Quartal und Kassenprüfung aufgrund des

Bürgermeisterwechsels;
4) Wirtschaftsförderungen
5) Umweltförderung 2023
6) Förderung der PV-Anlage, Biomasse und Wärmepumpen-Heizungen
7) Vereinsförderung 2023
8) Zusätzliche Aufnahme von Mittelverwendung im NVA 2023
9) Bericht - l. Nachtragsvoranschlag 2023;
10) Beratung und Beschlussfassung - Hebesätze bzw. Höhe der zu erhebenden

Abgaben
11) Beratung und Beschlussfassung - Höhe der zur rechtzeitigen Leistung von

Auszahlungen erforderlichen Kassenstärker (Kassenkredit 2023)
12) Beratung und Beschlussfassung - Gesamtbetrag der Darlehen und

Zahlungsverpflichtungen
13) Beratung und Beschlussfassung - Dienstpostenplan (Stellenplan)
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14) Beratung und Beschlussfassung - Nachweis über die Investitionstätigkeit und
deren Finanzierung

15) Beratung und Beschlussfassung - Mittelfristiger Haushaltsplan 2023-2027
16) Beratung und Beschlussfassung - l. Nachtragsvoranschlag für das

Haushaltsjahr 2023
17) Bericht Gebarungsprüfung;
18) Festlegung der stimmberechtigten Mitglieder im Pflegeverband aus dem

Gemeinderat;
19) Festlegung der stimmberechtigten Mitglieder im Sozialhilfeverband

Deutschlandsberg aus dem Gemeinderat
20) Flurbereinigung Häusler - Korrektur Gesamtpreis;
21) Musikschulbeitrag - Förderung Schuljahr 2023/2024
22) Weiterverrechnung FLAWI und Bebauungsplan;
23) Beschlussfassung neuer Stromliefervertrag;
24) Nutzungsvereinbarungen ESV Preding und TSV Preding;
25) Auftrag RA Mag. Pils - Aufbereitung der rechtl. Situation Seniorenwohnhaus

Preding
26) Petition gegen die Schließung der Haltestelle Alling-Tobisegg

Verlauf der Sitzung:

zu TOP 1. Genehmigung des Sitzungsprotokolls vom 18.07.2023;

Der Entwurf des Sitzungsprotokolls über die 06. Gemeinderatssitzung vom 18.07.2023 wurde
den einzelnen Fraktionsvorsitzenden per E-Mail zur Durchsicht und Inhaltsprüfung am
28.07.2023 übermittelt.

Herr Bgm. Steiner stellt fest, dass keine schriftlichen Eingaben vorgenommen bzw.
eingebracht wurden, weshalb zum Inhalt des Sitzungsprotokolls Zustimmung gegeben ist und
er stellt daher den Antrag, das Sitzungsprotokoll zu genehmigen.

Der Antrag von Herrn Bgm Steiner wird einstimmig angenommen. Das Protokoll wird
anschließend von den jeweiligen Fraktionsschriftführern, sowie vom Bürgermeister
unterfertigt.

zu TOP 2. Genehmigung des Sitzungsprotokolls vom 02.10.2023;

Der Entwurf des Sitzungsprotokolls über die 07. Gemeinderatssitzung vom 02.10.2023 wurde
den einzelnen Fraktionsvorsitzenden per E-Mail zur Durchsicht und Iiihaltsprüfung am
06.10.2023 übermittelt.

Herr Bgm. Steiner stellt fest, dass keine schriftlichen Eingaben vorgenommen bzw.
eingebracht wurden, weshalb zum Inhalt des Sitzungsprotokolls Zustimmung gegeben ist und
er stellt daher den Antrag, das Sitzungsprotokoll zu genehmigen.

Der Antrag von Herrn Bgm Steiner wird einstimmig angenommen. Das Protokoll wird
anschließend von den jeweiligen Fraktionsschriftführern, sowie vom Bürgermeister
unterfertigt.
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zu TOP 3. Bericht Kassenprüfung 2. Quartal und Kassenprüfung aufgrund des
Bürgermeisterwechsels;

Herr Bgm Steiner übergibt das Wort an den Obmann des Kassenprüfungsausschusses Herrn
GR Bernhard Langmann.

Der Obmaim des Prüfungsausschusses berichtet über die Kassenprüfung am 04.10.2023.
Der Bericht wird dem Protokoll als integrierender Bestandteil beigefügt.

Herr GR Langmann stellt den Antrag, seinen vorgetragenen Bericht zur Kassenprüfung zur
Kenntnis zu nehmen und das vorgetragene Protokoll als integrierenden Bestandteil zur
Niederschrift zu erklären.

Der Antrag wird einstimmig angenommen.

zu TOP 4. Wirtschaftsförderungen;

Herr Bgm Steiner berichtet, dass Jungunternehmer in den ersten 5 Jahren gefördert wurden.
Die Richtlinien liegen vor und wurden ausgesendet.
Da es sich um die alten Richtlinien handelt, stellt er dies zur Diskussion.

Die Förderungen wurden zwar ausgesetzt, jedoch würde er sie jetzt wiederaufnehmen, um in
der jetzigen doch schwierigen Zeit zu unterstützen.

Herr AL Spath erklärt, es gab den GR-Beschluss, die Förderungen auszusetzen, und beim
NVA im Herbst die Situation neu zu bewerten.

Herr GR Tschampa erkundigt sich, ob alle Ändemngen im NVA neu beschlossen werden
müssen?

Fr. Schattinger verneint und erklärt, dass es sich um eine Vorgabe vom Land handelt, dass
Förderungen explizit wieder zu beschließen sind um diese im NVA aufnehmen zu können.

Herr Bgm Steiner stellt den Antrag die Wirtschaftsförderungen 2023 mit einem Betrag von
max. € 10.000,- im NVA aufzunehmen.

Der Antrag wird einstimmig angenommen.

zu TOP 5. Umweltförderung 2023;

Herr Bgm Steiner berichtet, dass eine Umweltförderung anstatt der Grünlandförderung
angedacht ist. Diese soll es der gesamten Bevölkemng (nicht nur den Landwirten)
ermöglichen, für verschiedene Angelegenheiten die die Umwelt betreffen, Förderungen zu
erhalten, zum Beispiel für PV-Speicher oder ähnliches. Auch die Grünlandfördemng soll im
Zuge dessen beantragt werden können.
Genaue Richtlinien sollen aber erst im Wirtschaftsausschuss festgelegt werden.

Es wird rege darüber diskutiert.

Herr Bgm Steiner stellt den Antrag, dass für die Umweltförderung (vormals
Grünlandfördemng) ein Betrag von € 10.000,- im NVA festgelegt wird. Die
Fördemngsrichtlinien werden im Wirtschaftsausschuss ausgearbeitet und in der nächsten GR-
Sitzung zum Beschluss vorgelegt.
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Der Antrag wird mehrheitlich angenommen.
l Stimmenthaltung (Herr GK Andreas Stangl)

zu TOP 6. Förderung der PV-AnIage, Biomasse und Wärmepumpen-Heizungen;

Herr Bgm Steiner berichtet, dass die Errichtung von PV-Anlagen, Biomasse- und
Wärmepumpen-Heizungen wie bisher gefördert werden soll.
Herr GR Langmann erkundigt sich, ob das Budget dafür reicht.
Fr. Schattinger berichtet, dass drüber gerechnet wurde.

Herr Bgm Steiner stellt den Antrag, die Förderung der PV-Anlage, Biomasse und
Wärmepumpen-Heizungen für 2023 mit einem Betrag von max. € 15.000,- im NVA
festzulegen.

Der Antrag wird einstimmig angenommen.

zu TOP 7. Vereinsförderung 2023;

Herr Bgm Steiner berichtet, dass ihm Verein sehr am Herzen liegen.
Folgende Förderungen sind für 2023 im NVA vorgesehen:

»•«SATZ

163000

163000

163100

VEREIN

Ffelwillige^Feuerwehr^Preding^
Frelwjljige Feuerwehr Prccfing

EUR Anraerküne^n

OH
AOH

Freilwillige Feuerwehr Wieselsdor? OH

Sachtonto

2GZOOO i FC P reding
2620QO

^600^X1,
Z 000,00

Vf •i-oiiit'iiinS 20,B

264100 lEsvwle&ebdorf
; 64:; 00 1

2.65000

269100

SStf Preding Eisschütien

[TSVJ'redBng Tennis
&SV Fit & iFun Prelling Dainenturnen

. 700,00

400,00
,/-1100,00

jub:il^um;i..',uw^rKhn.^ ;^u^ ßescnlu^:? ^. 13„ö6.2j
Vsr-r^in-il'ordi'j'uß!;:: ^0?3

y...i.."':]<;'i]i:'t"?i](i,. ;üzli

V,;reinsRirde;uiifi2Q23
y 300,00 v. i;fär'::li'->'uni:; .liCl:

757000

757000

jsroou

7S7000
Z 69200
269200

MaschinengemeinschaftPreding h.lijr.lil.i'

269200
MaschfnengemelnschaftWieselsdorf
Maschinengemeinschaft Predlng/leitersdorf

y^EfU"^rDri::fr-fL:r^.r '2D23
V^fCil-.;.t;;i'd(;,'U' '"{} ' ,:'.^

757000
•<'S7000
757000

169JW)

269300

Maschincneemeinschaft Klein.Predfng/Aim
Reit-und Fa hracrein Priding

!/^;E'"]n?t'i;!;i^it;^ •il,:"S

322000
324DOÖ

Marktrtiusikkapeite

2 200,00

8 000,00

v.-f.-iC;:fo-d.-r>iln,'2Dl
Vemn^a^efw^ 2W3

•/>" Kapeamfistee mft 2.Sm,OG/ VFMf.fK [W S 100,00

Landjugend Preding
ÖKB Prcding369200

369300 .BergwachtPretJfng

\/1000,00
pl SOO.Ofl

J.;l\.riä.'n.'i
V t.-^ jr<;yi"un-.i. ^0^'J

390000 [ Pfarre Preding
K 700,00

JL450,00|
v^r'^ui^'üj'acajn.3 ^..^

ui:'rt:in,! .f fd

ü_ - Vereinsföfderufigen _zi^so,go[

-?S7000

7S7000
7S7000

757000

7S7000

Herr GR HR DI Becker hinterfragt, warum die Pfarre als Verein gelistet ist?
Fr. Vizebgm. Muhrer erklärt, dass die Erhaltung der Pfarrkirche hier hineinfällt. Dies kommt
der Allgemeinheit zugute.
Herr GR HR DI Becker merkt an, dass die FF auch kein Verein ist.
Fr. Vizebgm. Muhrer meint, die FF ist der Gemeinde übertragen, die Pfarre nicht.
Es wird noch kurz weiterdiskutiert.

Herr GK Stangl erkundigt sich, ob
Summen wie Vorjahr handelt.
Herr Bgm. Steiner bejaht.

es sich bei den Vereinsförderungen um die gleichen

Herr GR Langmann erkundigt sich, ob im Vorstand die Richtigkeit der Förderungen
hinterfragt wurde? Stichwort Jugendförderung
Herr GK Stangl wirft ein, dass die Vereinsförderung in dieser Form heuer das letzte Mal
stattfindet, danach kommen die Nutzungsvereinbarungen.
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Herr Bgm. Steiner erwähnt noch den Damenturnverein. Dieses Jahr wurde keine erhöhte
Saalmiete verrechnet, daher erhalten sie nur eine Förderung in der Höhe von € 300,-.

Es wird noch die hohe Forderungssumme der MMK diskutiert. Herr Bgm. Steiner betont, dass
die MMK sehr hohe Kosten zu stemmen hat und sie als sehr wichtiger Kultur- und
Kunstträger gilt. Somit ist Förderhöhe gerechtfertigt.

Herr GR Langmann fragt, ob die Förderung nächstes Jahr wieder abgesetzt werden muss.
Herr Bgm. Steiner verneint und erklärt, dass alles überarbeitet werden muss.

Herr Bgm Steiner stellt den Antrag, die Vereinsförderungen im Gesamtbetrag von € 21.950,-
zu genehmigen im NVA in der entsprechenden Höhe auszuweisen.
Der Antrag wird einstimmig angenommen.

zu TOP 8. Zusätzliche Aufnahme von Mittelverwendung im NVA 2023

Herr Bürgermeister Steiner berichtet, dass Herr Altbürgermeister Meixner am 26.09.2023
bei der Verbandsversammlung des SHV war und dort besprochen wurde, dass insgesamt ein
Betrag von Euro 2,7 Millionen im Budget fehlen und diese in den NVA aufgenommen
wurden.

Auf unsere Gemeinde Preding fällt ein Betrag von Euro 77.538,40, daher wurde der l. NVA
2023 in der Auflagefrist abgeändert. Die Änderungen sind im Vorbericht genau
gekennzeichnet.

> Bgm. Steiner stellt den Antrag, das Budget um Euro 77.500,00 auf der Haushaltsstelle
752000/419000 zu erhöhen, das sind dann insgesamt Euro 695.700,00

Der Gemeinderat nimmt diesen Antrag einstimmig an.

Beschlussfassung l. Nachtragsvpranschlag 2023

zu TOP 9. Bencht - l. Nachtraesvoranschlae 2023

Herr Bürgermeister Steiner berichtet, dass der vorliegende Entwurf des l .
Nachtragsvoranschlages, samt Beilagen für das HHJ 2023 ab dem. 25.09.2023 über 14 Tage
zur öffentlichen Einsichtnahme, kundgemacht wurde.
Es wurde eine Andenmg, wie im TOP 8 beschlossen, eingearbeitet.

Wie im Vorbericht beschrieben wurde der Saldo 00 mit der Eröffnungsbilanz Rücklage
abgedeckt (€-913.900,00)

Fr. Schattinger berichtet kurz über den Ablauf, im Vorfeld wurden die Projekte mit der A7
abgestimmt.
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Es wurde ein GHD Datenträger Testupload beim Land Steiermark hochgeladen, dieser
wurde fehlerfrei bzw. mit Warnung durchgeführt.

Frau Stoiser fragt bezüglich der Warnung nach. Frau Schattinger erklärt, dass die Warnung
ein IT Fehler ist und dieser vom Herrn Spreizer, Land Steiermark im Hintergrund behoben
warden ist. (Umstellung von Fehler auf Warnung)

zu TOP 10. Beratung und Beschlussfassuns - Hebesätze bzw. Höhe der zu

erhebenden Abgaben

> Bgm. Steiner stellt den Antrag, nachfolgende Hebesätze bzw. Höhe der zu erhebenden
Abgaben für das Haushaltsjahr 2023 zu beschließen:

Grundsteuer:

A) Für land- und forstwirtschaftliche Betriebe (v. H. der Messbeträge):
B) Für sonstige Grundstücke (v. H. der Messbeträge):

€ 500,00
€ 500,00

Die Hundeabgabe wird in der mit Gemeinderatsbeschluss vom 15.12.2022 festgesetzten Höhe
im Haushaltsjahr 2023 weiter erhoben.
Die Hundeabgabe wird im Haushaltsjahr 2023 in nachstehender Höhe erhoben: € 100,00

Der Trinkwasserpreis wird gemäß Gemeinderatsbeschluss vom 15.12.2022 mit
€ 2,182 exkl. gesetzlicher USt pro m Trinkwasser festgesetzt. Die übrigen Abgaben und
Gebühren im Bereich Trinkwasser (Grund- und Bereitstellungsgebühr, Zählermiete,
Anschlusskosten) werden gemäß Wasserlieferungsbedingungen vom 25.12.2022 neu erhoben.

Die Müllgebühren (Grundgebühr und Variable Gebühr) werden mit den mit
Gemeinderatsbeschluss vom 15.12.2022 die festgesetzten Höhen (Indexanpassung) im
Haushaltsjahr 2023 erhoben.

Die Kanalabgaben laut Kanalabgabenordnung werden mit den mittels Gemeinderatsbeschluss
vom 15.12.2022 festgesetzten Höhen im Haushaltsjahr 2023 erhoben.

Der Gemeinderat nimmt diesen Antrag einstimmig an.

zu TOP 11). Beratung und Beschlussfassung - Höhe der zur rechtzeitisen Leistuns
von Auszahlungen erforderlichen Kassenstärker (Kassenkredit 2023)

> Bgm. Steiner berichtet, dass sich der Kassenkredit mit einer Summe von Euro
943.083,33 (das ist 1/6 von SU 21 - 5.658.500,00) für das Haushaltsjahr 2023 nicht
geändert hat und stellt den Antrag, diesen zu beschließen:

Der Gemeinderat nimmt diesen Antrag einstimmig an.
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zu TOP 12). Beratung und Beschlussfassuns - Gesamtbetras der Darlehen und
Zahlunssverpflichtunsen

> Bgm. Steiner stellt den Antrag, die Gesamtsumme der Darlehen in der Höhe von Euro
9.074.593,99 per 31.12.2023 mit einem Zugang von 962.600,00 im Jahr 2023 zu
beschließen:

Nachweis ANLAGE 6 c im NVA 2023

Der Gemeinderat nimmt diesen Antrag einstimmig an.

zu TOP 13). Beratung und Beschlussfassuns - Dienstpostenplan (Stellenplan)

> Bgm. Steiner stellt den Antrag, den korrigierten Stellenplan fiir den Gesamthaushalt
2023 zu beschließen:

Nachweis Stellenplan für den Gesamthaushalt

Herr DI Horst Becker fragt nach, ob die geplante Stelle für die zusätzliche Betreuung
in der Schule bereits eingearbeitet ist. Frau Schattinger berichtet, dass diese nicht im
Stellenplan vorhanden ist, aber alle anderen Mitarbeiter, welche zum Zeitpunkt des
Beschlusses beschäftigt sind, auch im Stellenplan eingearbeitet wurden.

Insgesamt sind Personalkosten m Höhe von € 1.537.800,00 im Budget.

Der Gemeinderat nimmt diesen Antrag einstimmig an.

zu TOP 14). Beratung und Beschlussfassung - Nachweis über die Investitionstätigkeit
und deren Finanzierung

> Bgm. Steiner stellt den Antrag, die Investitionstätigkeiten für den Gesamthaushalt
2023 zu beschließen:

Nachweis ANLAGE A NVA 2023

Frau Schattinger erklärt die gesamten Projekte mittels der Beilage. Diese wurden
ausgeglichen im NVA dargestellt.

Der Gemeinderat nimmt diesen Antrag einstimmig an.

zu TOP 15). Beratung und Beschlussfassuns - Mittelfristiser Haushaltsplan 2023-
2027

> Bgm. Steiner stellt den Antrag, den MEFP (Mittelfristiger Finanzplan), laut
beiliegendem Entwurf für die Haushaltsjahre 2023 - 2027 zu beschließen:
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Der Gemeinderat nimmt diesen Antrag einstimmig an.

zu TOP 16). Beratung und Beschlussfassuns - l. Nachtragsvoranschlas für das
Haushaltsjahr 2023

Der l. Nachtragsvoranschlag wird mittels Vorbericht durchgesprochen, die Andemngen
wurden erläutert und die Projekte wurden kontrolliert. Frau Schattinger erklärt unter
anderen, dass die gesamten zugesagten BZ-Mittel in den NVA eingearbeitet wurden.

Die neu aufgenommenen Darlehen wurden richtig dargestellt.

Fragen der Gemeinderäte:

Es gibt keine weiteren Fragen. Alle Gemeinderäte und Gemeinderätinnen wurde der l.
Nachtragsvoranschlagsentwurf2023 inkl. aller Beilagen per Mail zugestellt. Diesbezüglich
wurden keine Stellungnahmen und Andemngswünsche geäußert.

Herr GK Stangl meldet sich als Kassier zu Wort. Er vertraut hier vollkommen auf Fr.
Schattinger. Sie arbeitet sehr genau, sie führen immer eine gute Kommunikation und deshalb
wird es hier seine Zustimmung geben.

Herr HR GR DI Becker stimmt dem zu und erklärt, er ist hier einerseits dem Programm
andererseits Fr. Schattinger ausgeliefert. Das Vertrauen in sie hat sich aber noch immer
bewährt.

Herr Bgm. Steiner erklärt. Fr. Schattinger lässt diesbezüglich auch alles vom Land prüfen, um
sich selbst absichern zu können.

> Nach Erläuterung des l . Nachtragsvoranschlages 2023 mittels Leinwandprojektion
durch den Bürgermeister und nachdem keine weiteren Fragen gestellt wurden, stellt
Bgm. Steiner den Antrag den vorliegenden l. Nachtragsvoranschlag für das
Haushaltsjahr 2023 samt den vorangegangenen Beschlüssen gemäß § 76 Abs. 2 GemO
zum Beschluss zu erheben.

Der Gemeinderat nimmt diesen Antrag einstimmig an.

zu TOP 17 Bericht Gebarungsprüfung;

Herr Bgm Steiner berichtet, dass es nach Abschluss der Prüfung ein gemeinsames Gespräch
mit der Fachabteilung 7 der steiermärkischen Landesregierung gegeben hat. Herr HR GR DI
Becker war anstelle von Herrn GK Stangl dabei.
Herr Bgm. Steiner übergibt das Wort an Herrn AL Spath und ersucht um Berichterstattung.

Herr AL Spath fasst den Gebarungsbericht der Aufsichtsbehörde zusammen und geht alle
Kategorien des Berichts durch.

Die Belange des Prüfungssauschusses, des Gemeinderates sowie des Gemeindevorstandes
berichtet er genauer.
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Er betont, dass die allgemeine Verwaltung hinsichtlich des Fachwissens, der Ausbildung und
der Fähigkeiten seitens der Aufsichtsbehörde sehr gelobt wurde. Im Allgemeinen nur sehr
geringe Aktenrückstände festgestellt werden koimte, und bedankt sich bei allen
Mitarbeiter/innen für ihren Einsatz während der Gebarungsprüfung.

Herr AL Spath erläutert noch den Ablauf:
Ab Erhalt des Berichtes hat man 3 Monate Zeit diesen aufzuarbeiten.
Der Gemeinderat muss über den Bericht informiert werden.

Nach Aufarbeitung der Punkte ist der GR zu informieren, wie die Dinge nun gehandhabt
werden bzw. ist ein Bericht über die weitere Vorgehensweise zu erstellen und dieser ist an die
Aufsichtsbehörde zu übermitteln.

Herr GK Stangl erkundigt sich, ob es eine Kurzfassung des Berichts gibt.
Herr AL Spath erklärt, ein Aussenden des Berichts an den GR ist nicht angedacht, jedoch
kann der Gemeinderat im Gemeindeamt Einsicht in den Bericht nehmen.

Herr HR GR DI Becker betont, dass bei der Überprüfung keine enormen Probleme aufgezeigt
wurden.

Herr GK Stangl erkundigt sich nach dem Prilfungszeitraum.
Herr AL Spath erklärt, dass die Jahre 2020 bis 2022 geprüft wurden.

Herr Bgm Steiner stellt den Antrag, den Bericht zur Kenntnis zu nehmen.

Der Antrag wird einstimmig angenommen.

zu TOP 18. Festlegung der stimmberechtigten Mitglieder im Pflegeverband aus dem
Gemeinderat;

Herr Bgm Steiner berichtet, dass aufgrund des Bürgermeister- bzw.
Vizebürgermeisterwechsels neue stimmberechtigte Mitglieder im Pflegeverband
Deutschlandsberg vom Gemeinderat festgelegt werden müssen.
Die üblichen Vertreter waren der Bürgermeister bzw. bei Verhinderung der
Vizebürgermeister.

Herr Bgm Steiner stellt den Antrag, für den Pflegeverband Deutschlandsberg folgende
stimmberechtigte Mitglieder festzulegen:

Bürgermeister Elmar Steiner
• Vizebürgermeisterin Theresia Muhrer

Der Antrag wird einstimmig angenommen.

zu TOP 19. Festlegung der stimmberechtigten Mitglieder im Sozialhilfeverband
Deutschlandsberg aus dem Gemeinderat;

Herr Bgm Steiner berichtet, dass aufgrund des Bürgermeister- bzw.
Vizebürgermeisterwechsels neue stimmberechtigte Mitglieder im Sozialhilfeverband
Deutschlandsberg vom Gemeinderat festgelegt werden müssen.
Die üblichen Vertreter waren der Bürgermeister bzw. bei Verhinderung der
Vizebürgermeister.

Herr Bgm Steiner stellt den Antrag, für den S ozialhilfe verband Deutschlandsberg folgende
stimmberechtigte Mitglieder festzulegen:
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Bürgermeister Elmar Steiner
Vizebürgermeisterin Theresia Muhrer

Der Antrag wird einstimmig angenommen.

zu TOP 20. Flurbereinigung Häusler - Korrektur Gesamtpreis;

Herr Bgm Steiner berichtet, dass sich hier ein Formalfehler eingeschlichen hat.
Folgendes Schreiben ist eingelangt:
Betreffend des Gemeinderatsbeschlusses vom 17.05.2023, GZ: 004/1-04-2023, über den
Verkaufes der Marktgemeinde Preding an Michael und Tamara Häusler, wird mitgeteilt, dass
dieser zwar hinsichtlich der Kauffläche richtig gestellt und angepasst -wurde, allerdings
wurde der Gesamtkaufpreis nicht auf die neuvermessene Fläche von vormals €5.120,83 auf
nunmehr € 5.812,50 (da € 2,50 pro m2 bei einer neuvermessenen Fläche von 0,2325 ha)
angepasst.

Es ergeht daher diesbezüglich das hößiche Ersuchen den Gemeinderatsbeschluss auch
hinsichtlich des Gesamtkaufpreises auf €5.812,50 abzuändern.

Der Gemeinderatsbeschluss muss nun formell korrigiert werden.

Herr Bgm Steiner stellt den Antrag, den gesamten Gemeindegrund mit 2.325 m2
(Gmndstücksnr: 1067/1, 1067/2, 1380/1) zu einem Preis von € 2,50 pro m2 zu einem
Gesamtpreis von € 5.812,50 an Farn. Häusler zu verkaufen.

Der Antrag wird mehrheitlich angenommen.
l Stimmenthaltung (Herr GR Lukas Tschampa)

zu TOP 21. Musikschulbeitrag- Förderung Schuljahr 2023/2024;

Hen- Bgm Steiner berichtet, dass der Musikschulbeitrag für das Schuljahr 2023/2024 (vom
Land vorgegeben) von € 525,- auf € 563,- erhöht wird.
Der Bürgermeister weist in seinem Bericht daraufhin, das im Vorjahr der Beschluss gefasst
wurde, dass nur mehr Personen gefördert werden, für die Familienbeihilfe bezogen wird.

Schülerinnen

j Hauptfach im
ordentlichen SludJum

j (gern. Statut)

Kursfach (ab 6} *
*1 Wochenstunde

(50min)

Kursfach (zu 4-5)
*lWochenstunde

(50min)

€ 514,00

€ 254,00

€ 381,00

Gemeindebetrag
für Schülerinnen

€ 563,00

€ 134,00

€ 259,00

Herr GR Tschampa wirft ein, ob man die Musikschüler besser bei Gemeindeveranstaltungen
einbinden könnte.
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Es wird der Vorschlag gemacht, mit den Musikschülern zu reden bzw. nachzufragen.

Herr Bgm Steiner stellt den Antrag, die Forderungsbeträge gemäß dem Vorschlag des Amtes
der Steiermärkischen Landesregiemng festzusetzen und an Musikschulen auszubezahlen.

Der Antrag wird einstimmig angenommen.

zu TOP 22. Weiterverrechnung FLAWI und Bebauungsplan;

Herr Bgm Steiner berichtet, der Wirtschaftsausschuss der IVIG Preding empfiehlt dem
Gemeinderat, die Kosten für Änderungen des Flächenwidmungsplans zu 100% (unabhängig
vom Ausgang) sowie die Kosten für die Erstellung von Bebauungsplänen zu 50% an die
Antragsteller weiterzuverrechnen.

Dazu werden keine Fragen gestellt.

Herr Bgm Steiner stellt den Antrag, die Kosten für Änderungen des Flächenwidmungsplans
zu 100% (unabhängig vom Ausgang) sowie die Kosten für die Erstellung von
Bebauungsplänen zu 50% an die Antragsteller weiterzuverrechnen.

Der Antrag wird einstimmig angenommen.

zu TOP 23. Beschlussfassung neuer Stromliefervertrag;

Herr Bgm Steiner berichtet, dass mehrere Strompreisanbote für die Jahre 2024/2025
vorliegen:

Energie Steiermark:

Strompreis 2024: 187,04€/MWh
Strompreis 2025: 164,20 €/MWh

Kiendler GmbH
Strompreis 2024: 190,00€/MWh
Strompreis 2025: 167,00€/MWh
Grundgebühr €3,17/Anlage

Kelae
Strompreis 2024: 143,50 €/MWh
Strompreis 2025: 142,106/MWh

Herr AL Spath stellt die Frage, wie man damit umgeht. Mit der E-Stmk gibt es seit Jahren
eine hervorragende Zusammenarbeit. Man könnte mit der E-Stmk nachverhandeln.
Das Anbot der Fa. Kelag ist erst heute Nachmittag eingetroffen. Daher konnte er den Vertrag
noch nicht auf evtl. versteckte Kosten sichten.

Der Gemeinderat berät sich und erkundigt sich nach dem Jahresstromverbrauch.
Fr. Kalischnik berichtet von 256 MWh.

In diesem Zusammenhang berichtet Herr AL Spath von der positiven Entwicklung des
Stromverbrauchs im Gemeindeamt bzw. Kindergarten aufgrund der installierten PV-Anlage
und teilt dem Gemeinderat mit, dass sowohl die Investitionsförderung als auch die
Einspeisung zum Marktpreis bei der ÖMAG abgeschlossen werden konnte.
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Herr Bgm Steiner stellt den Antrag, diesen Punkt abzusetzen und nachverhandeln.
Der Antrag wird einstimmig angenommen.

zu TOP 24. Nutzungsvereinbarungen ES V Preding und TSV Preding;

Herr GR HR DI Becker erklärt sich als befangen.
Herr Bgm. Steiner stellt den Antrag, dass Herr GR HR DI Becker zur Beratung im Saal
verbleiben soll.

Der Antrag wird einstimmig angenommen.

Herr Bgm Steiner berichtet, dass die Nutzungsvereinbarungen für den ESV Preding sowie für
den TSV Preding von Fr. Mag. Pölz finalisiert wurden und nun als Entwurf vorliegen.
Die Entwürfe wurden den Vereinen vorab zugesandt.

Der ESV Preding wurde in Anlehnung an die Nutzungsvereinbarung des ESV Wieselsdorf
erstellt.

Zum TSV Preding meldet sich Obmann Herr GR HR DI Becker zu Wort.
Er merkt an, dass ihm ein paar Kleinigkeiten aufgefallen sind, die zu korrigieren wären:
4 Tennisplätze anstatt 3 (Seite l, zweiter Absatz)
Mühlabfuhr (Seite 4 ganz oben)

Herr GR HR DI Becker spricht das Thema Grundstücks und Gebäudeversicherung an. Der
TSV möchte selbst eine neue Versicherung abschließen. Herr AL Spath betont, dass das
absolut kein Problem ist - Hauptsache versichert.
Herr GR HR DI Becker bittet darum, dass der TSV auf die Gemeinde vertrauen kann in
Hinblick auf mögliche hohe Kosten, die entstehen werden.
Seitens Herrn Bgm. Steiner gibt es hier Zustimmung. Er betont, eine Zusammenarbeit
zwischen Gemeinde und dem TSV wird es immer geben müssen.

Herr GR HR DI Becker erwähnt, dass demnächst die Plätze zu sanieren sind. Dies verursacht
eine große Kostenlawine.
Herr Bgm. Steiner versichert, dass die Unterstützung der Gemeinde gegeben ist. Er wird
versuchen hier zu unterstützen und Förderungen zu lukrieren.

Herr GR HR DI Becker veriässt um 22:06 den Saal.

Herr Bgm Steiner stellt den Antrag, die vorliegenden Nutzungsvereinbarungen für den ESV
Preding sowie für den TSV Preding zu unterfertigen.
Die Vereinbarungen werden zum integrierten Bestandteil des Sitzungsprotokolls erklärt.

Der Antrag wird mehrheitlich angenommen.
2 Stimmenthaltungen (Herr GK Andreas Stangl, Herr GR Bernhard Langmann)

Herr GR HR DI Becker betritt um 22:07 wieder den Sitzungssaal.

zu TOP 25. Auftrag RA Mag. Pils - Aufbereitung der rechtl. Situation Senioren-
Wohnhaus Preding;

Herr Bgm Steiner berichtet, dass 2031 im Budget ca. € l ,9 Mio fehlen werden, wenn an der
aktuellen Situation nichts geändert wird.
Es gab bereits drei Verhandlungsrunden mit der Caritas wobei man auf wenig
Entgegenkommen getroffen ist.
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Vom Rechtsanwalt Mag. Pils liegt nun ein Anbot (€ 4.290 - € 6.600 zuzüglich USt und
Barauslagen) vor.
Herr AL Spath betont, dass der GR für die Entscheidungsfmdung eine rechtlich fundierte
Aussage eines Rechtsanwaltes braucht, der die Risiken und Möglichkeiten besser einschätzen
kann.

Fr. Vzbgm. Muhrer gibt zu bedenken, nicht nur rechtliche, sondern auch die Sicht der
Bevölkerung zu berücksichtigen.
Es gab stets eine gute Zusammenarbeit mit der Caritas und ein Gleichbleiben der Führung ist
anzustreben.

Herr Bgm. Steiner versteht nur zu gut, was sie meint, jedoch muss auch der Schaden für die
Marktgemeinde Preding so klein wie möglich gehalten werden.

Herr Bgm. Steiner berichtet, dass es sich um harte Verhandler handelt.
Bzgl. der Pflegebettenberechtigung wurde seitens der Caritas mitgeteilt, dass sie diese
verfallen lassen, bevor sie diese der Gemeinde überlassen.

Herr AL Spath merkt an, dass es aktuell darum geht, welche Möglichkeiten man hat, was ist
in dieser Branche üblich. Diese Einschätzung kann nur ein Spezialist tätigen.

Herr GK Stangl fragt nach, was nun genau geprüft wird. Der aktuelle Vertrag? Ist dieser noch
gültig?
Herr Bgm. Steiner bzw. Hen- AL Spath erklären, der aktuelle Vertrag ist zwar noch gültig, hat
aber Lücken. Die Basis für die Verrechnung ist weggefallen. Es ist keine Erhöhung des
Tagessatzes möglich.

Herr AL Spath erklärt den Umfang des Anbots von RA Pils. Ua..

Der Gemeinderat berät sich.

Herr GR Langmann fragt nach, wie dieser Verlust entstanden ist.
Herr AL Spath erklärt, die Marktgemeinde Preding hat 2001 ein Wohnbaudarlehen
abgeschlossen. Bei diesem Wohnbaudarlehen gab es einen reinen Zinsenzuschuss. D.h. die
Gemeinde zahlt das Kapital zurück, das Land gewährt einen Zinsenzuschuss. Damit wird ein
gewisser Zinseszinseffekt ausgeschaltet, allerdings sind die Zinsen (der Zinsenzuschuss) nach
Abschluss der Kapitaltilgung ans Land zurückzuzahlen.
Es war angedacht, mit den Mieteinnahmen eine Rücklage zu bilden, sodass man damit nach
Abschluss der Kaitaltilgung den Zinsenzuschuss zurückzahlen kann.
Dies geht sich nach jetziger Berechnung mit den aktuellen Mieteinnahmen aber nicht aus und
es fehlen ca € 1,9 Mio, wenn man so weitermacht wie bisher.
Daher muss nun gegengesteuert werden.

Auf Anfrage von Herrn GR Langmaim erklärt Herr AL Spath, das Herr Mag. Pils dem GR
näherbringen wird, welche Möglichkeiten es nun gibt um dem entgegenzuwirken und den
Schaden für die Gemeinde so gering wie möglich zu halten.

Herr Bgm Steiner stellt den Antrag, den Auftrag an Mag. Pils betreffend die Aufbereitung der
rechtl. Situation bzgl. Seniorenwohnhaus Preding (ca. € 4.290 - € 6.600 zuzüglich USt und
Barauslagen) zu vergeben.
Der Antrag wird einstimmig angenommen.
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zu TOP 26. Petition gegen Schließung der Haltestelle Alling-Tobisegg;

Herr Bgm Steiner berichtet über das Ansuchen und verliest die Petition:

Petition gegen die Auflassung der Haltestelle Alling-Tobisegg

Wir sind gegen die Außassung der Hast. Alling-Tobisegg, da in dieser Gegend mehrere Altere
Personen (80 Jahre u. mehr) sowie auch Kinder bz-w. Jugendliche wohnen, -welche kein
eigenes Fahrzeug besitzen und auf die Eisenbahn angewiesen sind. Es gibt in dieser Gegend
kein anderes Verkehrsmittel außer der GKB. (auch kein „regioMobil" oder sonstiges
Sammeltaxi).
Die nächsten öffentlichen Haltestellen sind:

• Oisnitz-St. Josef 4,4 km und
• Preding Wieselsdorf4,7 km

In der heutigen Zeit ist es weder für alte noch für junge Menschen zumutbar solche Strecken
in Kauf nehmen zu müssen.
Da immer von mehr öffentlichem Verkehr statt Autos gesprochen -wird, ist es uns
unverständlich, dass öffentliche Haltestellen aufgelassen -werden sollen!
Wo bleibt hier der Umweltschutz?

Herr Bgm Steiner stellt den Antrag, als Gemeinderat diese Petition zu unterstützen

Der Antrag wird einstimmig angenommen.

Die 08. öffentliche Gemeinderatssitzung 2023 wird um 22:24 Uhr, nachdem keine weiteren
Wortmeldungen erhoben und sonstige Anregungen angezeigt werden, durch Bgm. Steiner
beendet. Im Anschluss daran wird die "Nicht öffentliche Sitzung" mit den
Tagesordnungspunkten

"Nicht öffentliche Sitzung":

l) Personalangelegenheiten;

fortgesetzt.

Die Verhandlungsschrift für die „Öffentliche Sitzung" besteht aus insgesamt 18 Seiten

gelesen - genehmigt - gefertigt

Preding,am.^.:.^.-..^^3
\

^

GR Christoph GUT JAHR Bgm. Elmar STEINER

GK Andreas STANGL

<JZ^
'GR Bernb^rd LANGMANN


